Республика Татарстан

Алексеевский муниципальный район
Шаминская средняя общеобразовательная школа
План – конспект урока немецкого язык  в 7 классе

- устный журнал „Reise bildet“

2009 

Основные задачи:   развитие навыков и умений  составления монологического высказывания,  восприятия на слух рассказ; 
содействовать культуроведческому обогащению за счёт сведений о культурных ценностях и традициях родного края и страны изучаемого языка; 
формирование у учащихся уважения и гордости к культуре родного края, к культуре страны изучаемого языка;
 воспитание любви к своей  Родине. 

Оборудование: Карта Татарстана, Алексеевского  района, Германии, проекты учащихся (страницы журнала), открытки с видами городов; журналы и книги о городах
Плакаты: „Ost, West, daheim das Best!“, „Reise bildet“
Использование Интернет- ресурсов:

www.rusweb.de – русско-немецкий Интернет-ресурс

www.1september.ru – издательский дом «1 сентября»

www.germany-rest.com – достопримечательности Берлина
Список литературы

1. G.M. Scherich      “Handlungsorientierte  Proektarbeit”  ИЯШ № 3 2002 

2. H.H. Panassjuk “Deutschland. Land und Leute” Издательство «Вышэйшая школа» 1996 г.

3. Н.В. Туркина   « Работа над проектом при обучении английскому языку» ИЯШ  № 3 2002 г.

4. Вайсбурд М. Л.,  Толстиков С.Н.    «Учебное общение как этап подготовки к участию в международных экологических проектах» ИЯШ № 4 2002г.

5. О.А. Владыко     «Проектная методика – эффективное средство организации творческой и учебной деятельности на уроках иностранного языка»  ИЯШ № 7 2007 г.  

6. Л.В. Кудрявцева  «Использование телекоммуникативных проектов  для формирования иноязычной социокультурной компетенции у учащихся старших классов» ИЯШ № 4  2007 г.
Ход урока:
1. Приветствие.

Guten Tag, liebe Freunde! Ich begrüße Sie herzlich!. Und ich hoffe, dass Sie etwas Neues und Interessantes erfahren werden. Heute haben wir eine ungewöhnliche Stunde. Sie verläuft in Form einer mündlichen Zeitschrift. Das bedeutet-wir werden diese Zeitschrift nicht lesen. Wir werden heute viel sprechen, hören, sich ansehen. Aber  zuerst mochte ich fragen:
 - Habt ihr Reisen gern?

- Wer war im Ausland?

- Wohin möchtet ihr fahren?

Kinder, sagt mal bitte, welche Assoziationen habt ihr mit dem Wort “Stadt”?

Wir wissen, dass jeder Stadt  verschieden ist, viele Sehenswürdigkeiten hat.
Nicht wahr? Wollen wir an die Tafel die Karte  schauen und mit einigen Städten und ihren Sehenswürdigkeiten bekanntmachen. Machen wir eine kleine Reise.
2.Защита проектов 

…Unsere erste Seite  ist  Berlin.  Слайды №1 -4        Berlin
(Так же  учащиеся знакомятся  c остальными  городами.)
Berlin -  die Hauptstadt Deutschlands. Berlin -ist die Hauptstadt Deutschlands und zugleich ein Bundesland.  Das Stadtwappen ist der „Bär“.  Man vermutet, dass der Name  Berlin vom Wort  «Bär»  kommt.

Berlin ist die größte Stadt der BRD. Seine Fläche beträgt 883km2. Hier wohnen fast 3,5 Millionen Menschen, rund 420000 davon sind Ausländer.

Das Wahrzeichen Berlins  ist das Brandenburger Tor.  Das Brandenburger Tor baute der Baumeister Carl Langhaus nach einem griechischen Vorbild im 18.Jahrhundert.

Der Bildhauer Gottfried Schadow schuf die über 6m hohe Quadriga mit der Siegesgöttin, die dieses Bauwerk krönt.

Angela Merkel ist die  Bundeskanzlerin der Bundesrepublik Deutschland  seit  22. November 2005.
…Unsere zweite Seite ist  Kasan.  Слайд №  8-11      
 Kasan - Europas Brücke zum Orient / Казань - мост   между Европой и Востоком
Die Wolga-Stadt Kasan ist zum Sinnbild einer friedlichen Koexistenz von Islam und Christentum geworden. Zwischen Tartaren und Russen, die jeweils fast die Haelfte der Kasaner Bevoelkerung ausmachen, existieren keine Mauern, vielmehr verfließen beide Nationalitaeten in einem Schmelztiegel zusammen, der das Stadtbild prägt: Neben orthodoxen Kreuzen auf den Kirchenkuppeln ragen goldene Halbmonde auf schlanken Minaretten in den Abendhimmel. Vor einer Kirche verkaufen Greise islamische Gebetskettchen und Bilder mit aufgemalten Koran-Suren. Frauen mit züchtigem Kopftuch spazieren neben Mädchen in hautengen Röcken und gefärbten Haaren die Strasse entlang. Die Hauptstadt Tartarstans präsentiert sich so als Brücke zum Orient, die Westen und Osten, Christentum und Islam, Slawen und asiatische Völker miteinander verbindet.

Das tolerante Miteinander der Glaubensgemeinschaften hat sich über Generationen tief in den Köpfen der Kasaner verankert und sogar Grenzen zwischen Religionen und Nationalitäten verwischt
Die Menschen verbindet Toleranz und gegenseitige Anerkennung, die architektonisch durch das Nebeneinander der Mutter-Gottes-Kirche und der nach mittelalterlichem Vorbild neu aufgebauten Moschee “Kul-Scharif” im Kasaner Kreml symbolisiert wird.aus Wikipedia, der freien EnzyklopWechseln zu: Navigation, Suche
Die Kul-Scharif-Moschee bei Nacht

Die Kul-Scharif-Moschee in Kasan ist die größte Moschee Russlands und wahrscheinlich auch Europas. Benannt ist sie nach Kul - Scharif, dem letzten Imam von Kasan. Mit der benachbarten Mariä-Verkündigungs-Kathedrale gilt sie als Symbol für das friedliche Zusammenleben der muslimischen und orthodoxen Bevölkerung von Tatarstan.

Sie wurde auf  Erlass von Mintimer  Schaimijew, dem Präsidenten Tatarstans, im Kasaner Kreml errichtet und soll ein Denkmal für die 1552 bei der russischen Eroberung von Kasan gefallenen Tataren sein. Die Arbeiten begannen 1996, am 24. Juli 2005 wurde die Moschee eingeweiht.

Nahe dem heutigen Standort befand sich im 16. Jahrhundert die Hauptmoschee des Kasaner  Khanats, deren überlieferte Gestalt mit acht Minaretten der Neubau in modernen Formen und reduziert auf vier Minarette aufnimmt. Die historische Moschee wurde 1552 bei der Eroberung Kasans zerstört; einige erhaltenen Bauteile wurden vermutlich in die 1555 begonnene Moskauer Basilius-Kathedrale eingebaut, die die Eingliederung

!!!!!Berlin und Kasan eint das Zusammenleben unterschiedlicher Kulturen in einer Stadt. Берлин и Казань объединяет совместная жизнь различных культур в одном городе.

…Unsere dritte Seite  ist  Alexeewskoje         Слайды № 12-15
Im Herz Tatarstans  an der Kama unter den malerischen Ebene und  erhabenen Hügeln  befindet sich  Alexeewskoje Gebiet.  Die Natur hier reich  an schöner  Wiese und Feldern, Walder und Seen. Seine Fläche beträgt 2090 km2
Hier wohnten viele berühmten Menschen wie Salich Battal, Chemiker Alexander Butlerov, Alexander Arbusov. Das Wahrzeichen Alexeewskoje ist die Woskresenskij  Kathedrale  mit goldenem Kuppeln.
Alexeewskoje Gebiet ist einer des berühmten archäologischen Denkmals Tatarstans.  Hier gibt es etwa 500 Denkmaler verschiedener Epoche.

Die Perle unseres Randes ist Biljar mit seiner heiligen Quelle.
…Unsere vierte  Seite  ist  Biljar        Слайды  № 16-27
Biljar war die Großstadt und die Hauptstadt von den Wolgabulgarien
Die Archäologen erlernen diese prähistorische Siedlung seit dem Jahre 1967 unter Leitung des Doktors der historischen Wissenschaft, des
Professors von Khalickow. Im Jahre 922 hat der Khan Almusch 4 Stamme vereinigt: das sind die Bulgaren, die Suwaren, die Barandshen, die Assegel, die Barsil. Er hat ein geeintes fruhfeodales Reich gegründet.
Im Jahre 922 ist die Hauptstadt dieses Reiches gebaut: Biljar oder Bulgar.Das war die große Stadt. Darüber haben die russischen Chronisten in seinen Chroniken im 12.Jahrhundert geschrieben. Diese Stadt hat einen Platz von 700 ha eingenommen ( Kiew – 150 ha, Paris – 439ha, Bagdad – 750 ha).
Biljar war das politische, ökonomische, religiöse, kulturelle Zentrum des Reiches. Fast  alle Hauser waren in Biljar holzig, aber etwa 50 Hauser waren Ziegel- und Steinhauser. Bis zur heutigen Zeit sind die Fundamente dieser Hauser geblieben.
Nicht weit von Biljar befindet sich die Heilige Quelle. 
Hierher kommen sehr viele Menschen aus allen Ecken der RT und der Russischen Foderation
Das Wasser aus dieser Heiligen Quelle ist sehr berühmt. Es bringt den Menschen die Gesundheit, heilt die Leute von vielen Krankheiten
Über diese Quelle gibt es sehr viele Legenden…

Die Legende
…Der Zar wollte eine Hauptstadt im schonen Ort am Füße des Berges bauen.

Aber auf dem Berg hat der Drache mit dem Flugeln gelebt Sein Name war Baradsh. Die Leute haben  vor dem Drachen Angst gehabt, aber sie haben ihn nicht berührt.  Sie haben Angst eine Stadt zu bauen.

Aber der Gast des Zaren hat ihnen geholfen. Er war ein Moslem. Er hat seinen Karan aufgemacht und hat begonnen ein Gebet zu sprechen.

Der Drache war weggeflogen, aber er hat folgendes gesagt:“Sie haben mein Nest ausgenommen und ihre Stadt wird auch zerstört werden.“

Zu Ehren dem Sieg über den Drachen wurde die Gestaltung von  Baradsh zum Wappen der Stadt Biljar.
…Unsere fünfte  Seite  ist  Schama      Слайд № 28
Unser Heimatsdorf heißt  Schama. Es liegt im Süden von Russland. Wir leben im Steppengebiet. Wälder und Flader gibt es hier. Unser Dorf liegt an einem Fluss. Der Fluss heißt Malyj Tscheremschan. 

            Unser Dorf ist ein altes Dorf. Es wurde im Jahre 1557 gegründet, deshalb ist es schon mehr als 450 Jahre alt. Die Begründer waren  Schamil und Egor. Die Geschichte meines Dorfes ist sehr reich. Man kann sie, als auch viel Interessantes dazu in unserem Museum kennenlernen. Im Dorf leben etwa 450  Menschen.  Die Hauptstraße heißt  Kolchosnajastrasse. Sie ist sehr schön… Die meisten Straßen des Dorfes sind asphaltiert. 
 Wir haben eine Schule, ein Kulturhaus, eine Kindergarte,  eine Poliklinik. Im Dorf leben viele interessante gute Leute. Eine große Rolle spielte Schama während des Großen Vaterländischen Krieges. Die Heldentaten der Kämpfer und Verteidiger werden für immer im Gedächtnis unseres Volkes bleiben. 
3.Подведение итогов урока. Домашнее задание.
Zu Hause müssen sie einen Brief schreiben, in dem sie unseren Gästen Vorschläge machen, die Städte zu besuchen und begründen sie. 
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